
 

 

 

 

Die Leistung und Schönheit einer Rasse zu fördern, dies ist der 
Grundgedanke unserer Zuchtbuchführung. Hier wird jeder versierte 
Züchter im Landesverband angesprochen. Ein Großteil unserer 
Züchter führt schon jahrelang Aufzeichnungen über seine Zucht. 
Wir möchten hiermit helfen, die Schwelle zum Weiterleiten dieser 
Daten an den Zuchtbuch-Obmann zu überwinden.  

Mitarbeiten im Zuchtbuch kann:

Eine Zucht besteht dabei mindestens aus 
1,3 bei Groß- und Wassergeflügel; 1,6 bei Hühnern und 
Zwerghühnern und 3,3 bei Tauben, die mit dem Bundesring 
gekennzeichnet sind. Im Zuchtbuch können nur die vom BDRG 
anerkannten Rassen gezüchtet werden. Es wird empfohlen, 
mindestens mit zwei Zuchtstämmen zu züchten. Die Mitgliedschaft 
im Zuchtbuch und das erfolgreiche Ausstellen auf Großschauen 
berechtigt zum Erringen von Preisen, welche von den Ministerien 
vergeben werden. Nicht zuletzt sind die aufgezeichneten und 
weitergereichten Zuchtunterlagen Grundlage für entsprechende 
Entschädigungsleistungen bei Verlusten durch höhere Gewalt. 

 
a) Wer Mitglied eines Ortsvereines ist; 
b) Wer eine sachgemäße Zuchtanlage 
hat; 
c) Wer seine Rasse nach der 
Musterbeschreibung des BDRG züchtet 
d) Wer mit dem Bundesring 
gekennzeichnete Rassetiere hält. 

 

Für die ZB- 

Daten 

 

Die Zuchtbuchführung bei Tauben erfolgt nach den Vorgaben im 
vom BDRG herausgegebenen Heft. Aber auch Online ist eine 
Übermittlung für versierte ZB- Mitglieder zur LV- Geschäftsstelle 
möglich. (Zuchtstammmeldung sowie Zuchtblatt für Tauben) 

Hinweise zur Zuchtbuchführung 

Dabei ist neben der Zuchtstammmeldung und dem Zuchtblatt der 
Tauben der Meldetermin der Schauergebnisse (10.02.d.J.) 
gewissenhaft einzuhalten.  
Bei der Teilnahme an der Landeszuchtbuchschau ist der gelbe 
Abstammungsnachweis zur Einlieferung komplett ausgefüllt beim 
Hallenverantwortlichen abzugeben, nur dies ermöglicht eine 
Ermittlung der Gesamtleistungsnote. 
Die Zuchtbuchführung beim Geflügel kann in 3 Kategorien bzw. 
Gruppen erfolgen: 
Die Gruppe 1 ist lediglich zur Führung einer Legeliste verpflichtet. 
(incl. Brut- und  Aufzuchtliste) 
Die Gruppe 2 führt eine Legeliste, Fallnest- und Eigewichtskontrolle 
während der Brutzeit, sowie Einzelschlupf u. Kükenkennzeichnung 
Die Gruppe 3

 

 arbeitet mit ganzjähriger Fallnest- und Eigewichts-
kontrolle sämtlicher Tiere, Schlupfkontrolle, Kükenkennzeichnung, 
sowie Aufzuchtkontrolle und Pullorumuntersuchung. 

Auch hier dient das Vorlageheft des BDRG als Arbeitsgrundlage. 
Allerdings befasst sich der Großteil der Züchter mit der Gruppe 1. 
Diese Aufzeichnungsblätter (Brut- und Aufzuchtergebnisse) sind zur 
Zuchtbuchtagung ebenfalls erhältlich und neben der 
Zuchtstammmeldung bis 10.09. d.J. an die Geschäftsstelle zu 
übermitteln. Auch hier gilt das Onlineangebot. Die Schauergebnisse 
(Bewertungslisten) werden allerdings bis spätestens 10.02. d.J. von 
der Geschäftsstelle benötigt, um der Meldepflicht an die 
Bundesgeschäftsstelle nachkommen zu können. 
Die gesamten Meldeergebnisse werden nach Arten getrennt von 
der Geschäftsstelle des Landesverbandes zusammengeführt und an 
den Obmann des Zuchtbuches im Bund gesandt. Dabei ist der 
Meldetermin einzuhalten, um die zur Verfügung gestellten 
Leistungspreise zu bekommen. Auch beim Geflügel ist der 
Abstammungsnachweis zur Landeszuchtbuchschau komplett 
ausgefüllt beim Hallenverantwortlichen abzugeben. Hier gibt es bei 
Teilnehmern der Gruppe 1+2 sowie Gruppe 3 unterschiedliche 
Eintragungen. Es kann nur bei ganzjähriger Fallnestkontrolle 
detailliert die Legeleistung pro Tier und bei Gruppe 2+3 die 
Brutleistung eingetragen werden. Bei der Gruppe 1 wird deshalb 
beim 1,0 die Gesamtzahl  im Zuchtstamm eingelegter und 
erbrüteter Küken und bei den 0,1 der Durchschnitt aller weiblichen 
Zuchtstammtiere angegeben (ebenso bei der Legeleistung). 

Unsere Zuchtbuchschau ist immer der Landesschau in Magdeburg 
angeschlossen und präsentiert sich dort als optischer Hingucker. 

Die Zuchtbuchtafeln wurden von Richard Rataj, Seehausen 
angefertigt und werden zukünftig von Michael Scharun gepflegt. 

Michael Scharun und Robert Kappler sind die neuen Beisitzer 

 

 

Zuchtbuch für Leistungsfragen und 

Erhaltung der Rassen im BDRG 
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Zur Landesschau 2022 stellten sie ihre Tiere vor-es hat sich gelohnt 

MIRAMA Magdeburg 2022 

Zuchtbuchstämme 
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Tierbesprechung mit Stephan Haftendorn 

 

 

 

 

 

 

Zu den Zuchtbuchtagungen werden immer Eiersätze vorgestellt 
und bewertet (hier noch nach den alten Bewertungsmodalitäten). 

 

Die Zuchtbuchtagung in unserem Landesverband findet 
jährlich immer am 1. Sonntag im Juni in Aschersleben, 
Vereinsheim des GZV "Ascania" statt. 


